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P r o t o k o l l 
 
62. Ordentlichen Verbandstages des Hessischen Schwimm-Verbandes e.V. (HSV) am 
21. Mai 2022, um 11.00 Uhr in der Turnhalle des TV Dillenburg, Jahnstr. 3, 35683 
Dillenburg. 
 
Vom Präsidium waren anwesend: 
Michael Scragg 
Tobias Rohrbach  
Thomas Rother 
Michael Ulmer 
Manuel Martin    

Gesine Wilke    
Manfred Vater 
Annette Gäßler 
Axel Dietrich 

 
Die Bezirksvorsitzenden: 
Joachim Bürger 
Richard Thürauf 
Timm Knappe 
Matthias Richard 
 
Entschuldigt: Helga Prasler-Greifenstein, Dr. Robert Collette, Antje Praefcke, Marco 
Mazzone  
 
 
Anwesende Ehrengäste:  
Gundi Müller (stellvert. Vorsitzende TV Dillenburg), Falk Schmidt (Ausschussvorsit-
zender für Jugend, Soziales, Sport und Kultur) 
 
Entschuldigt: Dr. Werner Freitag (Ehrenpräsident HSV) 
 
Protokollführer: Christina Sachsenmaier und Thomas Kittel 
 
Es sind 37 Mitgliedsvereine mit 32 Personen sowie 13 Präsidiumsmitglieder anwe-
send, die insgesamt über  204 Stimmen (191 Mitgliedsvereine und 13 Stimmen des 
anwesenden Präsidiums) verfügen. 
 
TOP 1 – Eröffnung und Begrüßung 
Michael Scragg begrüßt die Ehrengäste sowie alle Delegierten und Gäste des Ver-
bandstages. Er dankt dem TV Dillenburg für die Ausrichtung und für die Zurverfügung-
stellung der Halle. In seiner Begrüßungsrede zitierte er den Appell von DSV Präsident 
Marco Troll an das Bundesministerium zur Situation des Schwimmsports beeinflusst 
durch 2 Jahre Corona-Pandemie und die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine. 
Michael Scragg unterstützte diesen Appell und forderte die Vereine dazu auf, das er-
neute Schließen von Bädern wegen der Energiekrise nicht hinzunehmen. 
 
TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 
Michael Scragg stellt fest, dass der Verbandstag satzungsgemäß einberufen wurde. 
Die Tagesordnung wurde entsprechend § 13 Abs. 2 der Satzung bei Einberufung des 
Verbandstags am 06.04.2022 auf der Homepage des HSV mit veröffentlicht. Hierge-
gen werden keine Bedenken vorgebracht. Die Tagesordnung wird einstimmig geneh-
migt. Michael Scragg stellt sodann die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 
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TOP 3 – Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
Es wird der Verstorbenen gedacht: Dietrich Bürger 10.05.2021 TSV Eintracht Fels-
berg, Heike Eamanuel Bräuning 19.10.21 Wfr. Fechenheim, Gernot Endres 
18.01.2021 Wfr. Maintal, Karl-Heinz Rother 19.01.2022  Ehrenvorsitzender Bezirk 
Nord, Konrad Bohlender 03.22.2022 TSV Maden, Gabi Emig 20.04.2022 DSW Darm-
stadt. 
 
 
TOP 4 – Wahl der Mandatsprüfungskommission und des Versammlungsleiters 
Für die Mandatsprüfungskommission werden vorgeschlagen: Jürgen Rind (Bezirk 
Mitte), Arthur Finn (Bezirk Süd), Heinz Emmerich (Bezirk West), Timm Knappe (Bezirk 
Nord) sowie als Versammlungsleiter Matthias Richard. Die Vorschläge werden ein-
stimmig angenommen.  
 

Matthias Richard wird ab TOP 6 als Versammlungsleiter durch die Sitzung füh-
ren. Er schlägt der Versammlung vor, sämtliche Wahlen per Akklamation abzuhalten 
außer, es gibt mehrere Bewerbungen für ein Amt. In diesem Fall soll geheim gewählt 
werden. Dies wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 5 – Grußwort 
Gundi Müller, die stellvertretende Vorstandsvorsitzende des TV Dillenburg, begrüßt 
das Plenum und wünscht ebenso wie Falk Schmidt, Ausschussvorsitzender für Ju-
gend, Soziales, Sport und Kultur der Stadt Dillenburg der Versammlung einen guten 
Verlauf. Ralf Hermann, Vorsitzender der Schwimmabteilung des TV Dillenburg und 
Organisator der Ausrichtung des HSV Verbandstages begrüßt das Plenum und freut 
sich sehr, dass die Vereinsvertreter in die Oranienstadt gekommen sind. Er weist auf 
die Verpflegung hin, die sein Vereinsteam kostenlos zur Verfügung stellt und bittet in-
soweit um Spenden. 
 
TOP 6 – Bericht der Mandatsprüfungskommission 
Das Ergebnis der Prüfung durch die Mandatsprüfungskommission wird von Jürgen 
Rind bekannt gegeben. Das Gremium verfügt über 191 Diese setzen sich folgender-
maßen zusammen:  
  
 Bezirk Mitte  (77) 17 Vereine mit 143     Stimmen 
 Bezirk Nord  (48) 11 Vereine mit  25      Stimmen 
 Bezirk Süd   (38) 3  Vereine mit  7      Stimmen 
 Bezirk West  (27) 6  Vereine mit  16      Stimmen 
 Insgesamt  (37)  Vereine mit  191    Stimmen 
  
+ Stimmen der Präsidiumsmitglieder     13    Stimmen 
  
        Insgesamt 204    Stimmen 
 
Einfache Mehrheit ab 103 Stimmen, dreiviertel Mehrheit ab 153 Stimmen, zweidrittel 
Mehrheit ab 136 Stimmen. 
 
 
TOP 7 – Aussprache über die den Vereinen schriftlich zugegangenen Jahresbe-
richte 
Die Jahresberichte werden in der im Berichtsheft vorliegenden Reihenfolge zur Aus-
sprache gestellt. Zu den Berichten ergeben sich aus den Reihen der Delegierten nach-
folgende Fragen/Anmerkungen: 
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Herr Poepel vom Hofheimer SC fragt zu dem Bericht von Vizepräsident Manuel Martin 
in welcher Höhe das Kadertraining im Rebstockbad in Frankfurt bezuschusst wurde. 
M. Martin erklärt, dass es eine Sonderförderung für das Training des Stützpunktes 
Frankfurt im Rebstockbad gab, da das LSBH Bad bis April nur von Bundeskadern ge-
nutzt werden konnte und im Rebstockbad Zusatzkosten entstanden sind. Außerdem 
wurden das Kadertraining des Bezirkes West und Nord im Hallenbad Kirchhain sowie 
ein Kadertraining in Offenbach bezuschusst. 
 
Herr Kurz vom Kelkheimer SC weist darauf hin, dass es für das Schwimmenlernen für 
Erwachsene zu wenig Angebote gibt. Axel Dietrich geht auf die Problematik der er-
wachsenen Nichtschwimmer insbesondere bei Migranten sowie die Wasserflächen-
problematik ein. Er nimmt den Hinweis von Herrn Kurz, diese Problematik ebenfalls in 
den Mittelpunkt der Problematik der Nichtschwimmer zu stellen, gerne auf. 
 
Zu den Berichten der weiteren Präsidiumsmitglieder*innen gibt es keine Fragen oder 
Anmerkungen. 
 
M. Scragg weist ergänzend zu seinem Bericht auf den ersten hessenweiten 
Schwimmabzeichentag hin, welcher am 22.05.2022 durchgeführt wird. Es liegen Rück-
meldungen von fast 70 Bädern aus ganz Hessen vor, die sich am Schwimmabzeichen-
tag beteiligen. Das Medienecho ist enorm. Hr3 ist Medienpartner, die hessenschau 
berichtet, ein Beitrag ist im ZDF MorgenMagazin erschienen, es wurde eine Anfrage 
von Sat1 beantwortet, etc. Die Swim&More wird im nächsten Heft über den Tag be-
richten und seit Tagen wird über den HSV-Instagram-Account für den Schwimmabzei-
chentag geworben. Sein besonderer Dank geht bei dieser Gelegenheit an S. Sonnen-
schein für dessen Aktivitäten für den Instagram-Account des HSV. Auf www.hessen-
lernt-schwimmen.de sind alle Standorte, die sich am Schwimmabzeichentag beteili-
gen, aufgelistet. Dort finden sich auch die weiteren Schwimmlern-Projekte in Hessen, 
die gemeinsam mit dem HKM, dem HMdIS, der DLRG Hessen, dem HTSV und dem 
BDS LV Hessen initiiert sind. 
 
TOP 8 – Anträge auf Satzungsänderungen 
Es liegen keine Anträge auf Satzungsänderung vor. 
 
TOP 9 - Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
TOP 10 – Bericht der Kassenprüfer 
M. Richard trägt den Bericht der Kassenprüfer vor, da beide nicht da sein können. Die 
insgesamt 2 Kassenprüfungen in 2020 bis 2021 fanden in der Sportschule des Lan-
dessportbundes Hessen statt. Hierbei wurde die HSV-Kasse sowie die Kasse der 
Schwimmjugend 2020 und 2021 geprüft. Die Belege und Buchungssätze der einzelnen 
Rechnungsjahre wurden stichprobenartig geprüft. Die Anfangs- und Endbestände der 
Konten wurden anhand der Kontoauszüge überprüft. Insgesamt konnte festgestellt 
werden, dass eine ordnungsgemäße Buch- und Kassenführung der Jahre 2020 und 
2021 ohne Beanstandungen vorgelegen hat. 
 
TOP 11  – Entlastung der Vizepräsidentin Finanzen  
S. Sonnenschein beantragt die Entlastung der Vizepräsidentin Finanzen. Die Entlas-
tung wird mit 204 Stimmen einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegenstimme) erteilt. 
 

http://www.hessen-lernt-schwimmen.de/
http://www.hessen-lernt-schwimmen.de/
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TOP 12 – Entlastung der Präsidiumsmitglieder 
Beantragt wird ebenfalls die Entlastung aller weiteren Präsidiumsmitglieder. Diese wird 
mit 199 Stimmen (5 Enthaltung, keine Gegenstimme) erteilt.  
 
TOP 13– Neuwahlen 
Auf Vorschlag des Versammlungsleiters wird offen mit den vorbereiteten Stimmkar-
ten gewählt: 
 

a) des Verbandspräsidenten 
Es wird die Wiederwahl von M. Scragg vorgeschlagen. Michael 
Scragg wird als Kandidat vorgeschlagen. 
Es gibt keine weiteren Vorschläge.  
Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-
stimme). Herr Scragg nimmt die Wahl an. 
Michael Scragg, Karl-Bierschenk-Str. 17, 63450 Hanau  
Geb. 22.02.1978. 

 
b) der Vizepräsidenten und der Fachwarte 

 
Vizepräsident 
Recht: Vorgeschlagen wird Gesine Wilke. Es gibt keine weiteren Vor-

schläge. 
Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-
stimme). Frau Wilke nimmt die Wahl an. 
Gesine Wilke, Klingenweg 21, 60388 Frankfurt/M.,  
Geb. 05.07.1963. 

 
Vizepräsident 
Breitensport u. Sportentwicklung 

Vorgeschlagen wird Axel Dietrich.  
Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-
stimme).  
Axel Dietrich, Vierbuchenstr. 19, 34212 Melsungen, Geb. 
28.11.1962. 
 
 

Vizepräsident 
Leistungssport: Vorgeschlagen wird Manuel Martin. Aus dem Plenum wird seine 

Wiederwahl vorgeschlagen. 
Es gibt keine weiteren Vorschläge. 
Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-
stimme). Herr Martin nimmt die Wahl an. 
Manuel Martin, Langer Weg 68, 65760 Eschborn  
Geb. 19.02.1983. 

 
Vizepräsident 
Finanzen: Vorgeschlagen wird Antje Praefcke. 
   Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-
stimme). Frau Praefcke ist nicht anwesend, hat aber im Vorfeld 
schriftlich erklärt, dass sie die Wahl annimmt. 
Antje Praefcke, Zeilsheimerstr. 53b, 65719 Hofheim  
Geb. 27.05.1970. 
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Schwimmwart: Vorgeschlagen wird Thomas Rother (Frankfurt)  

Die Wahl erfolgt mit 197 Stimmen. 3 Gegenstimmen, 4 Enthal-
tungen 
Th. Rother nimmt die Wahl an. 
 

Springwartin: Susanne Beyer tritt nicht mehr an. Vorgeschlagen wird 
Marco Mazzone (Gelnhausen).  
Es gibt keine weiteren Kandidaten.  
Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-
stimme). M. Mazzone ist nicht anwesend.  
Er hat im Vorfeld schriftlich erklärt, dass er die Wahl annimmt. 

 
Synchron- Vorgeschlagen wird Annette Gäßler.  
Schwimmwartin: Es gibt keine weiteren Kandidaten.  

Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-
stimme). Frau Gäßler nimmt die Wahl an. 

 
Wasserballwart: Manfred Vater wird vorgeschlagen.  

Es gibt keine weiteren Kandidaten.  
Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-
stimme). Herr Vater nimmt die Wahl an. 
 

 
Fachwart für Helga Prasler-Greifenstein wird vorgeschlagen.  
Breiten-Freizeit- 
Gesundheitssp.: Es gibt keine weiteren Kandidaten.  
 Die Wahl erfolgt 201 (keine Enthaltung, 3 Gegen- 
 stimmen). Frau Prasler-Greifenstein ist nicht anwesend, hat aber 

im Vorfeld schriftlich erklärt, dass sie das Amt im Falle der Wahl 
annimmt. 

 
Fachwart für  Dr. Robert Collette wird in Abwesenheit vorgeschlagen. 
Lehrwesen  Es gibt keine weiteren Kandidaten. 

Die Wahl erfolgt mit 200 Stimmen (1 Enthaltung, 3 Gegenstim-
men). Herr Collette ist nicht anwesend, hat aber im Vorfeld 
schriftlich erklärt, dass er das Amt im Falle der Wahl annimmt. 

 
 
 
 
Fachwart für Michael Ulmer wird vorgeschlagen. 
Schule und Es gibt keine weiteren Kandidaten.  
Verein  Die Wahl erfolgt einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegen-

stimme). Herr Ulmer nimmt die Wahl an. 
 
 
       c) des Schiedsgerichts 
 
Das Präsidium schlägt folgende Kandidaten vor: 
 
Vorsitzender: Dr. Hans Ulrich Kleim, Hanau  
Beisitzer:  Wolfgang Wengel, Maintal 
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   Holger Weingärtner, Darmstadt 
 
Ersatzbeisitzer: Hartmut Oeleker, Udenheim 
   Angelika Bürger, Sindlingen 
   Walther Gattinger, Rüsselsheim 
   Elaine Haierhoff, (Kassiererin SC Wiesbaden) wird von K. 
Prassol (Präsidentin des SC Wiesbaden) vorgeschlagen, da der 4. Ersatzbeisitzer 
vakant ist. 
 
Von allen Vorgeschlagenen, die nicht anwesend sind, liegen die schriftlichen Einver-
ständniserklärungen im Falle einer Wahl vor.  
 
Michael Scragg weist darauf hin, dass er mit Dr. Hans Ulrich Kleim, der erneut als 
Schiedsgerichtsvorsitzender zur Wahl steht, in der gleichen Anwaltskanzlei arbeitet. 
 
Die Vorgeschlagenen werden en Block gewählt. Vorsitzender, Beisitzer und Ersatz-
beisitzer werden einstimmig (keine Enthaltung, keine Gegenstimme) gewählt. Sie 
nehmen die Wahl an. 
 
 
       d) der Kassenprüfer 
 
Das Präsidium schlägt Andrea Brilka (SSC Sparta) erneut als Kassenprüferin vor, von 
ihr liegt eine schriftliche Einverständniserklärung für den Fall ihrer Wahl vor, da sie 
nicht anwesend sein kann. Aus dem Plenum wird Sabine Petri-Naujoks (SV Mönus) 
als weitere Kassenprüferin vorgeschlagen sowie Kerstin Prassol (Präsidentin des SC 
Wiesbaden) als Ersatzkassenprüferin.  
Es wird en Block gewählt. Die Wahl erfolgt einstimmig bei keinen Enthaltungen und 
keinen Gegenstimmen. Die Kandidaten nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 14 – Ortswahl des Verbandstages 2022 
Turnusgemäß sind in zwei Jahren Vereine des Bezirks Nord an der Reihe, den Ver-
bandstag 2024 auszurichten. Peter Tillmann (TSV Immenhausen) bewirbt sich für die 
Ausrichtung. 
Die Versammlung stimmt diesem Vorschlag einstimmig (keine Enthaltung, keine Ge-
genstimme) zu. M. Richard gratuliert dem ausrichtenden Verein TSV Immenhausen 
hierzu und bedankt sich für dessen Bereitschaft.  
 
TOP 15 – Verschiedenes 
A. Dietrich weist auf eine Umfrage zum Thema Diskriminierung hin. Körper und Kör-
perbild sind im Schwimmsport präsent und stehen in dieser Umfrage im Mittelpunkt. 
Er bittet um Teilnahme. Der Link kann bei Axel Dietrich per Mail angefordert werden. 
Außerdem weist er darauf hin, dass es eine neue DOSB Ausbildung Trainer B Brei-
tensport – Bewegungsförderung für Kinder- und ihre Familien gibt, die im Oktober star-
tet. Es sind noch Plätze frei. 
 
T. Rother weist auf den Kids Cup hin. Alle Infos hierzu gibt es im ausgelegten Flyer 
und auf der HSV-Homepage. Stefan Alt (Gießener SV) hat Fragen zur Durchführung 
des Kids Cup auf der 50 m Bahn, die kurz erläutert werden. Er ruft die Vereine zur 
Teilnahme auf. R. Hermann freut sich, dass der Verbandstag innerhalb von ca. 90 Min 
von statten gegangen ist, lädt aber alle Anwesenden noch zu einem kleinen Imbiss 
ein. 
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Herr Poepel vom Hofheimer Schwimmclub möchte wissen, wer die HSV-
Schwimmbahnen der Dauernutzung am LSBH nutzt. Außerdem interessiert ihn, wel-
che Voraussetzungen nötig sind, um am Training teilzunehmen. M. Martin erklärt, dass 
die Bahnen regelmäßig vom Kadertraining des DSV-Stützpunktes Frankfurt sowie 
dienstags und donnerstags durch kaderübergreifende Trainingsmaßnahmen der HSV 
Landestrainer Shila Sheth und Ingolf Bender genutzt werden. Die Berechtigung und 
Einladung zur Teilnahme ergibt sich aus den aktuellen Rudolphpunkten. In den Abend-
stunden findet das Hochleistungstraining statt. 
Herr Poepel vom Hofheimer Schwimmclub bemängelt, dass sein Verein sich als Stütz-
punkt beworben hätte, aber seitens des HSV bisher keine Antwort gekommen sei. M. 
Martin antwortet, dass der Hofheimer SC bisher, trotz Aufforderung seitens des Ver-
bandes, kein Konzept abgegeben habe. Außerdem gibt es keine TFG am Standort. Er 
bietet an, dies erneut in einem persönlichen Gespräch zu klären. 
 
Herr Tillmann vom TSV Immenhausen schlägt vor, den nächsten Verbandstag in Im-
menhausen mit einem Besuch der Wasserspiele in Kassel in den Abendstunden zu 
verbinden.  
 
M. Thürauf hat Fragen zum Konzept des Kids Cups und einzelnen Übungen. T. Rother 
und M. Martin stellen klar, dass das Konzept hierzu aus NRW übernommen wurde. Es 
handelt sich um ein einfaches, niederschwelliges Wettbewerbskonzept, um die Kinder 
an Wettkämpfe heranzuführen. Grundsätzlich kann der Kids Cup modifiziert werden. 
M. Martin ruft zum gemeinsamen Entwickeln auf. Ideen oder Änderungswünsche kön-
nen gern an die E-Mail-Adresse kidscup@hessischer-schwimm-verband.de gesendet 
werden. 
 
M. Scragg weist auf einen Podcast zum morgigen hessenweiten Schwimmabzeichen-
tag hin, der über alle gängigen Podcast-Internetseiten veröffentlicht ist. Der Podcast 
wurde zusammen mit der DLRG aufgenommen. 
 
Ende des Verbandstages: 12.50 Uhr  
 
 
 
 
..........................................     ................................. 
    gez. Michael Scragg   gez. T. Kittel, C. Sachsenmaier (HSV Geschäftsstelle) 
        - Präsident -                       - Protokoll –  
 
 
 
 
Anlagen: keine 

 

mailto:kidscup@hessischer-schwimm-verband.de

